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jugendlichen Srauengeftalten, Die beiDde IlCy- lich {ucht Die reititebenden af]ladQden ibres
{tiferinnen Des Apoftolats genanntf iDerDdDen Sebens nach einzelnen ge{hicdhtliqhen unD DID-
Fönnen, UnND Deren Gelb{tbiograpbien 8 Den Hologifdhen KRüchichten ® vertierfen. Ss iIt
RleinvDdien Der nationalen religiölen $iteratur Dabei Das Stiudium AULT BHemwunDerung unD
ibres $anDdes gehören. %)ie Arft, wie lie ibre 1P BewunDderung AUT $'iebe geiworDden. %)asg
Yebensge{dhichte rieben iit DaAs SGiegel iOrer VBerftehen ur  AA unjere Aeit, ohne ie ZUL i$rauen-
Cigentümlichteit: reDen im ngefi rechtlerin DDer einer ASorläuferin Der luthe-
DeSs ermwartetenes DOCH Die pine 1m raufen ri{chen Kerormation 5 machen, IDAL Dem PL-
5 miegefpräch miftf ibrer CSchweiter, Die anDere er Quft unDd » iel SpD itellt Die Heilige
im 3uftanD myfti{fcdhen erfehrs mif£ Öotft. Dar iIm elterlichen auje als Engel Der Sa
eregjia DD  3 inNefu uUunD Die atharina milie UnND in Der Heimat als beimunDerte unD
DDON SGiena, I0 ühnlich ‘ie einanDer {inD in Der angefeinDete, DOCH Immer (iebevole unD Yür alle
völligen Hingabe gl Die Yiebe Die ir egjen anziehenDde rägerin Pines unmwiDderitehlicdhen
bildet unD Im Apoftolat, ibrem Berufre, 10 Apoftolats in Sebet unD Überredung. Gie
verfchieden finD ie in Der Ausmwirkung ibrer mwa ZUTK politiichen Sej{andtin päpitlichen
Doppelten Aufrgabe verjchieden IDIEe DaAs Horf ® AMvignon unD AUT Derfraufen Ctüßge Der

VDüäpite in “Kom Sder errajjer iIt eit DavonHahrhunDdert DD  ={ 3ährenD Die eine
ZUL Heroldin Der leinen ZAege Der geiltigen entfferntf, ibr ilD als aleingültigesea bin-
el berufen 419 Die ungfrau DDN zujtelen ; ‘ie iit nicht AUT achahmung berufen,
Giena in Der unerreichbaren, unnachahınlicdhen onDdern AULT Begeifterung unD HBelehrung. Cr

4>

wmeltge{hichtlicdhen YSiirfens Da Gie ftellt Die Föjtlichen Sragen, Dob mwmobhl Das
it Dieliebensmwürdige Bolenderin Des Q8Sertles, ädchen DDN Giena bineinpaile in Die mif

Dem Die rauhe ra Der bl Brigitta DDN blauen HänDdern gefOmückte Cchar DDN 0Dg-
CSoOhmwmeDden ge{cheitfert IDAL. Oie bat Dem frau- lingen Der zrauen DDN Sacre-Coegur, DDEL mwie
rigen Sril Der VPöäpite ® Avignon ein (EnDe ibr Sloben unjern beutfigen WBerbältnifien enf-

prechen fich geitalten IDULr  4M  De als Urdensfrau,gemacht uUnD ur  40 Die Fatholi{che ir eine
GCGendung ausgeführt, IDie le ur  d sSranfreich Die in Nathematik Der 5 uUunfer-
Die beilige Hungfrau DDN SJrleans volbrachte. richten bätte. 5)as Co Katharina i
I$Ienn Ind  + beute jenen als Den größten Staats- Auserwmählung un Tat Sottes ! 5)abei bleibt
InNnann preiit, Der Die Smifche Srage gelö{ft baft, ‘ie ber DoCH echt men ganz raulich in
1D ze1g Die Sejftalt DEr beiligen sSürberstochter ibrem H ühlen, ISolen, 5enken unD Handeln.
DDN Siena Öberes Verdienit in Der S’ölung %Jas Hntuitive, aDiTfale erzliche Xiebevole,
eginer viel q mierigeren, römi{cheren S$rage, jelbit Das Mutoritative ihres Muftretens unD
Diefe reilich Durch Die Der )lten- inYlules trägt überall Die 2üge Des (Cmwig- / .  /

Iqen einer noch verhängnisvoleren laß weiblichen. SJas Buch DDN bbe Yeclerc, mif
madchen, Dem abendländifchen CScohisma als rühlbarer arme  3 gefchrieben, iit Durchoürungen
Xatharina, 1m COmer;z über Das Unbeil im DDN Dem Beitreben, niemals zupiel ® )agen,
Schatten Der alılıfa ihre GSGeele 0119 = unD inDdDem auch Das NMienfchliche jelbit Die

Schmw  en nicht ver|cmweigt, acht Diebauchte $)as $oeben unD Die en Diejer
Sefandten Sottes {inD bis in Die leßten Cr $’iebe 10 leichter. %)Jie Überfeßung ijt ‚ebr
Segenftand eingehenDder Unterfuchungen (ge» gefreu unDpra alatt, IDeNnN 'ie auch anch-
mwmejen Q8Sas DDN ibren myfti{cdhen Srlebnifen, mal im HAusDruck binter Der HÖöhe Des Segen-
Den IZunDdern, Die ibren Ieg bejäten, Den itanDes zurücbleibtf. Q, RocdhS. J
Srfolgen ibres Apoftolats, DDN ibren politi{chen %)ie Birgitta DD CO meDden. Ion „Gendungen, ibrem perfönlichen Umagang, ibrem
Briefwe  el mif Düpiten, Sürciten, Sürftinnen S& milia vogelklou Hus Dem O mwe-
uUunDd en Prülaten, ibrem grenzenlojen )ICit= Dijcdhen überfragen DDNMN Iltaja Qöbhr. ILit .einem Seleitmwort DDN Heiler.Leiß UunD Der Hobheit gebieterifchen ra iDres 80 (339 S.) Iltüncden 1929 Keinhardt.Auftrefens DDN zeitgenöffiidhen Augenzeugen 7.50berichtet irD i{t eine rortgejeßte Rette Des
Außerordentlicdhen unD Überirdifchen Helene „Gie beweat i urchaus IM Nittelalter.

MMber Die Hewegung in ibr jelbit IDAL Kenai)-ie (Sreiburg, Herder, 1921) bat ibr ilD
DDM Standpunekt Der rau unND ür Srauen fance.” 1eje I8Sorte Der Berfaflerin (47) Penn-
gezeichnet. %)as vorliegenDde BucDH Das zeichnen Das DDN ibr entmwmorrene Seelenbild
Yranzöfi orf{hungen anlehnt unD, obhne Der grögßten Srau DEer Omedifdhen Heligions-
nach Dem ein Der Wiffen{icha  Qhteit 5 ge (Ss ijt pin Semäüöälde aus piner Aeit,
bafden DochH in jeDer Beziehung mwiffen|haft Die Durch eine DDN Habhren DD  ={ heu-
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figen ©oOmeden unND Den übrigen profeitanfi- Biraitta, {bre Tochter Xatharina unDd Die
icQhen A3öllern, auch Deut{idhland gefrenn liegt. KXatharina DDN Siena Die b Clifabeth DDn
Doch i{t ein geCn geihautes ild Ur  A VPortugal, Angela DDN Soligno, Die Hungfrau
CSomeden ipDeil Die BHirgitta auch heute DDON Srleans uUnD Die Geftalten DPS 13. HYabr-
noch Die Jlationalbeilige DeSs YanDdes 418 m hunDerts, Die ibnen unmitfelbar vorhergingen:Habhre 19923 IDurDde Dort mit 1e und Stolz Hedwig, Slijabeth DDN Zhüringen, echtbhil-
nach S Yahrhunderten Das Hubiläum ibres DIsS DDN Haceborn, SertruDd U1 QSSas ieje
SToDdes gereiert, unDd in Der Klofterkirche DDN Srauengeitalten beweijtlen, zeig Srau S o
Baditena, ibrer Sründung, rElang In Segen- elklou DorlinD Dem Cbharatterbild IC
iDart Fatboli  er Birgittinerinnen U eriten giffens in ergreifenDder ASirtlichkeit: Die DL
S  al iDieDer jeit Der Slaubensf{paltung Das Önliche uUnND geifltige o Der IltünDdigleift,
S9oblied Der Heiligen: Rosa FOTans bonitatem, Sreibeit, 5 Der Die Srau Sobensbrunnen
stella stillans clarıtatem. 3n Der ganzen Y$$eIt Der fa  en IC empormwmächitt. JItehr
DPS VProtefitantismus it eine IMr n)ıu als Die anDdern bat ber Birgitta Das Sepräge

D w nach einer verjuntkfenen I$3e1t ermwacht, ND e DPeS ZuOGtigen, Propbhetifh-Semaltigen, Das
mebr Die Segenwart unberrieDdigt Ääßt. iteigt in ibren Yffenbarungen überlierert iIt. %Jag
Das VBerlangen, unberangen in Die Aergangen- egeli  e, Hnnere, MNitenfohliche Dieler Srau 8beit & verjenken. Her my 210 - iLDerN. nicht Die Die vieleicht 5
jeres Seihlechts rübl: Die innere IiermanDdt- 00) Plar berbortfrift, iIt Der WBorzug DPS Hu

mit jener Q43elt. Die bisber als mitftel- Des ine Srau bat geihrieben: eine {OL-alterlich verachtet iDurcDdDe He allgemeiner uu e IDAr auch beiten äbig ener Sigen-Diefe Geelenftimmung AL Deito mweiter irD tümlichleit iIm Seelenleben Birgittas gerechtDer RXreis Der CEmpfänglichen jein, Die ein {ol- 5 vDerDden, Die 10 als YNutter DDON acht 111
es Buch begrüßen. AKeligionsge{chichtlich Dern nach Dem ur  Cu DPsS myitifcheneltgef:  Lich unD Fünftlerifch iit mwertvol. Berufes bDre apoftoli unDd propbeti
%Jie Seijtalt Der Birgitta IDIie eine PL= Aufgabe in Uen Sormen UND Abitufungen
hbabene Dropbhetin aur Dem ültern Hınter- als eine mütterliche empfinDden unD mütterlich
grunD DPS 14. Yabhrhunderfs mi£f dem i Der erfüllen Läßt zuer|t in ibrem AaterlanDd,
Düpite X Mvignon, Dem bunDdertjährigen KXrieg leit 1349 in Der ganzen CDOriftenbeit %)as
wif{cdhen Sranfreich unDd CESnaland, Den PL- Buch iDenDet \iCH VProteftanten, niımm
wültungen Der VParteitämpfe in Stalien ND eshalb aur Deren Se  SLTreIS alle HKücficht;
DPS CoOmarzen S 0Des in ganz Curopa. IU= DDoCH mi geraDde 1DOQ: ganz Xatholi  es

bat als aUraHYrerin Das SlenDd unD Die Das Hnnerfte Des Fa  en $obens 28082 Der
OünDde in Curopa gefHautf: ie ilt in Herufa- VBergangenheit Liebevoll emporführen. Daß
lem gemweijen unD bat in Compoitela gebetet. Dabei DDN Den JItigitänden in Der Chriftenheit,
Seit 1349 lebt ie in Der verÖöDdeten, papitlojen, DDON Der CSchwäche Des Dapittums, Der (Entf-
aber \tefs beiligen Kom, fie an Den arfung Des RXlerus unD DPeS Qolkes jenes Zeit
Oräbern Der Apoftel ND Jitärtyrer NMNiut unD alters viel Die eDe E, rolagt aus Der e{QOhicht
Crleucdhtung bolt rür Das MUmt Der Propbetin. lichen ZSirkli  el uUunD Der Yebensaufgabe,
%)Jie NOCDI Dilgerin mi IOrer  g Tochter Ra- Dem Berufsinhal Der Heiligen. %Jie Verfaf-
tharina, Die agle ibr ein{t als Heilige verehrt jJerin QOreibt auf Srund gediegenerOts-
werden {odl. bildet Den NCittelpunke eginer Penntfnis unD ohne Übertreibungen. YILit Dem
Elöfterlichen amilie, aur Die ganz KRom, Htalien reinen Sefühl unND eOlen AerftänDdnis, Das Die
unD Die qOriftliche Q$3elt IDIie aur eine l(ebenDige Daritelung bejeelt. behanDdelt 10 alles Kathoe
Sottesoffenbarung In  au Shre Boffchaf: Slauben, Cinrichtungen, SGitten unDd

° @# fen ergeben VDüäpfte unDd Xaiter UnND KXönige, Seben Abgefehen DDN einigen unbedeufenDden
geiitliche uUunDd weltliche Herren, mahnend, itra- CSohiefheiten UnND unbeabfichtigten Sintfeitig-
renD ermutfigenD. Sie bat wie Die —  jJüngere Feiten irD Deshalb IN fa  [0)  er ejer Paum
Katharina DDN Siena Den Auftrag, Den ap 1DO.: inDden, Das nicht auch Dm iympatbifd
au  S  S Der franzö  en Sefangenfchaf in Die Flänge. Sr {rD allerdings mebr DDN Dem
Hauptitadt Der COriftenheit zurüczuführen. en IDAS Die Snadenmwirkung in Der Seele

gelingt ibr NUL zeitmweilig bei Urban Der Heiligen ausmachte. Sn Dem vorliegen-
erit Die milde Neilige Der jungfräulichen Braut- Den QSertke i{t ZI0DAT Dr£t angeDdeutet, unD Der

CDrilti irD Den volen Srfolg baben ur|  Tu Des Übernatürlichen IWDiICD ar in
Cine verlocenDde Aufgabe wDare IDAS Die Den ASorDdergrund geitell£., Doch im großen
Berfaferin HUL anDdeutet, DIie großen beiligen ganzen ijt Die Schilderung rein men ge=
rauen ener »eit vergleichenD ® betrachten : balten Yltan Yucht eine tfiefere relä-
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CUNGgG Des verblüffenden Segenjaßes wijicdhen beiten unDd In Die )ubtfiliten Unterf{heidungen
Der Omwmachen in alem ticH anpafjfjenDden, gehenDe ZHehbandlung jein In prägnanter
[ebensfrobhen, IDenNn auch Irommen ema Kürze unD mi£t mwobhltuenDer Überfichtlichkeit

ziebt Die große architekfonitche inie 11 AugeDes reichen Ulr Die weDer Dem Satten X IDiIDer-
iteben noch Das Sefinde als Herrin 5 traren DPS Yefers vorbei.
agtfe, unDd Der bocdhgemuten Q$3itmwe, Die au s In Diefer Sinitelung bat INnd Die Q3Dr-
ibrem RXreis beraustritt, U in T züge Des Fräftigen CSynthetiters ® würDdigen,

ber auch Der wifenfhaftlidhen Srenzenheurer ND prophetilcdher ra Den
INikächtigen Der 83elt ND Der Ir Sottes Der rbeit bemwußt 5 bleiben unD nicht
en ND Strafgerichte &: verkünDden. Srei- ul  44  ber efmaige $ücen Den egfall
Lich eine SrFlärung mu  2  Bte 5 ganz fa  en eiferer Ausführungen über Die erfun Der
egriffen über CSalramente unDd Önade üH- Unter{QGeidung DDN 2ejenbheit uUnND Dajein,
en! Wber aucH I0 irD jeDder DU n 48  ber Den Analogiebegriftf bei Zhomas, DIie
Dem uche IDIie vorliegt, jeine SreuDde ba- Univotkation Des Seins bei Scofus unND Die
Den ND als eine wertvole Bereicherung CH8Ööndeitslehre DPS rı DDN CStraßburg,
Des religiöfen Schrifttums begrüßen, zumal 5 beflagen.

Überaus Lüclich UND mit Yeinem FTatt ur  NDie Übertragung in unfere eut{che CSprache
vortrefflich E XochH gei hichtliches NIerDen bebt Oulemann mif

Der „Lebhre DDN Den ©einsprinzipien in Der —

Vbiklvojophie tiFen Vbilofopbie” iwobei re{tlich Das D  10$S=
bezügliche “Wlaterial bei Ariftoteles efichtetZ)ie te DD Den Tranfzendenfkalien

in Der i ola{l  n DbOilojopbie
irD. Jiach einem Müchtigen Streifen Der
Srühfqolafti aus Der Die Yltotive Der Stoa,BonDr.Guenthber Schulemann, Dri- Des Jieuplatonismus, Auguftins unD BDe-

batdozentf —  _ Der Univerlität Breslau. Sor thius’ Flar berausgearbeitef werDden, gelangeniqungen AUTt Der Dbilof{opbie unD
Der Pädagogit, hberausg.von ‚av  ‚av |

IDIE AUT HodiqHholafti in Der beionDers PinN-
gehbenD unD Liebevoll Hlbert Sr unD S[ipi

ul Xabl HD eft 9 80 (VII u A Dargeftellt finD. 5)as Slanzitüct Der ipäterenS.) Yeipzig 1929 Selir ‘“lteiner. M 6.50 Soholaftik unD Der JIitonvograpbhie überhaupt
4dJer Durch jeine quelenmäßige S or hungs- ijt ent{cDhieden CSuarez. AMuf Die eingehenDe,

arbeit „Das Kaufalprinzip in Der Dbilofopbie iharffinnige Cntfaltung jeiner bedeufjamen
DPS bl Thomas DDN MAquin“” bei Sachgelehrten Austführungen in Den Dısputationes meta-
unD Durcch feinezufjammenfajjlenDde DOrift,„Kern physicae rolat Die Be  reibung jeiner mäcd-
ler Vbilofophie” unD jeine anregenDden eis gen Ausmwirkung im unD HahrhunDdert
trägeim „ Hoıcdhland” unD in andern Zeit{chriften mwobei manderlei re Streiflichter aur
in ipeiferen KXreijen betannte errajNjer behan- %)escartes mitf einer Föjtlichen, et1D DbOos-
Delt in vorliegenDder Unterjuchung eine DÖöchit bartten BHemerkung über Die MUrt jeines Mrbeis-
aEtuele, weiffragenDde S$rage. QI$3asgs IDir Fürze- f{ens un » ifierens Spinoza, Yeibniz uUnND
Lich in Diejer Aeit{qArift (BDd 116 [1929] 376 RXant UunD auf Die QWeiterführung DesS ererbten
bis 389) ange}ichts Der heute ebbaft Distıt- Sedankengutes in Der Neu aufblühenDden S0OHo-
jerfen VProbleme über Das ASerhältnis Der Laitit DesS unD 20., Jahrhunderts tralen
Seltungen AUEL 2Yejenbheit Der Dinge unfer B. SJanfenS. J
Dem Sitel „Cein, I$Sprf” in gemein- I örterbuch Der Lofopbif{dhen 33 0=verftändlicher eile Dargelegt baben Darür
erbringt Schulemann bier Die racmwiffen{qAhaft griffe 20n Dr RuDolf Sisler Yierte,
licdhen Unterlagen. völlig neubearbeitete Nuflage. 3weiterZäanD

Die Iltonvoarapbie mi Pein Yeitfraden ZUL — weitergeführf unD volenDet DurcHh
Dr. r 1{ 8! 780 S.) Berlin 1929,eriten CSinführung jein, 10 jeßt Die Betannt-

mitf Dem allgemeinen Berlauf Der HDdeen- O)ittler obn Halbleder 38.50
ge DDCAUS. uHus einer gemwijjen Öbe %)Jie großen orzüge, Die 90)0M eriten anD
uUunD N$3pite au 10 auf Die ge]!  e (Ent- Diefes großen, DDN geraDdezu aleranDdrinijcher
wiclung Der fraglichen Kategorien D3 Yioten SruDdition unDd eht Deut{chem Selehrtenfleiß
era (D Daß NUuUr ein geübtes Auge Den gan- zeugenDen Unternehmens in Diejer eit{qrift
Aen Keichtum Des Dargebotenen HYnbhaltes UnND rühmen onnten, zeichnen auch Den vorliegen-
Die reineren Umrijfe Der zur Diskufjfion iteben- Den zweiten anDd ausS. Mrtitel Die YHCtaterie,
Den Begriffe ® rfajen DEeCMAd. %darum mi Nlathematik, “Mionismus, YCatur, “Corm, Dar.
tie auch Feine er{höpfenDe, bis in Die Sinzel- allelismus, anfalle, VDbilofopbhie DO0-


